Maurer geben Minensucher-Ehrenmal neuen Halt und neuen Glanz

tas. – Das Minensucher-Ehrenmal von 1936 befindet sich an exponierter Stelle. Nahe der Alten Liebe liegt es aber auch – bei Sturmfluten – im Überschwemmungsgebiet. Wind und Wellen haben das Mauerwerk im Laufe der Jahre ausgewaschen. Die Schäden an der Einfriedung werden zurzeit von einer Buxtehuder Baufirma durch umfangreiche Sanierung behoben. Rund 10 000 Euro muss die Minensucherkameradschaft als Eigentümerin dafür aufbringen. Ermöglicht wird dies durch Privatspenden und den Cuxhavener Förderverein. Das eigentliche Denkmal mit der Wassermine wurde bereits vor zwei Jahren überholt. Bis Montag soll alles fertig sein.  Foto: Sassen 

